
l8 Neue k!xecutions-
Wer Awölffte Dtuk.

Don BchaltungdrßKelts/so zu Kecichk
erlegt wird.

§. I.
A^ Achdem sich auch offtermahlen öegiöt / daß die Par»
WMtheyen/zu Einstellung derLxecuüon, Geltzu Gericht6 -Han-

den erlegen / vnd dannan sich selbst billich/auch dieNothdurfft
erfordert/daß manniglich zu guetem/solch erlegtes Gelt/in ordentli»
cher gueter Verwahrung vnd Sicherheit gehalten werde : Demnach
sosollenun hinfüro/jederzeiteinwohlverwartesOrth/beyvnsererN-
OestRegierung/derenRathsStuben/allermassenvnlangsten besche-
hen/außgczaichneter verbleiben/darzue Unser Stadthalter/vndKantz-
ler/wie auch derGerichts-8ecretLriu8, jeder ein besondern Schlüssel'
behalten; beyUnsermLandmarschallischenGerichtaber/ein wohlver¬
wahrte Truhen/mit zwayen vnterschidlichen gueten Schlössern/in ei¬
nemwohlverwahrtenGewölb seyn/vnd bleiben / zu welcher Truhen
der Landmarschall/ oder in seinem Abwesen der Land-Untermarschall
einen Schlüssel/vnd den anderen/derLandschreiber haben solle/ daß al¬
so ohnejhrbeeder wissen/vnd vorgehende Verordnung kein Gelt em¬
pfangen/oder außgegeben werden möge.

s.U .So bald auch cinGeltvon einer/odcr andernPartey/zuGerichtS
Händen erlegt wird/solle bey Unserer N. Oest. Regierung/dem Ge»
richtö8ecreLLrio,vnd bey dem LandmarschallischenGerichtdemLand-
SchreibcrdasäepolicierteGelt/vorgezelt/ in deren beyseyn / nach»
mahls verpettschiert/vnd bey Erhebung desselben / das gebrauchige
Zehlgelt / als vomGuldcn ein Kreutzer/ davon genommen/hingegen
aber/dem Gläubigerder Kegels, wegen Abgang deßZehlgelts Vor¬
behalten werden.

§. lll. Zu welchem Ende danngleichfahls ermelter GerichtsSecre-
tarillg , vnd der Land Schreiber ein besondersGelt,Buch zuhalten / in
welches sie alle vexolimalsbald dieselbigeerlegt werde/weres erlegt
hat/ mit der Summa/Zeit/vndTag auch Verpettschierüng / mit selbst
eigenerHandzuvcrzeichnen : vnd einzuschreiben haben / vnd wann ein
Gelt/oderanderesvepoücum , mit Bewilligung deß Gerichts/oder
der Parthey hinauß gegeben wird/sosolle alsdannder / durch dem cs
erhebt wird/ denselben seinen Empfang/vnd Hinaußnehmung auch
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mit aigener Hand vnter obbestimbte deß Gerichts Secretaru . vnnd
Land -Schreibers Verzaichnuß/im Gelt-Buch vormercken / vnd dem
Gerichtdestwegen ein genugsambeQuittung geben / welche ermelter
GerichtsSeLretarius , vnd Land - Schreiber ordentlich reZilkrieren,
vndneben demGelt-Buch auffbehalten solle. .

'-
§. lV . So auffein solcheszu Gericht erlegtesGelt : oderandersDe¬

positum ein Verbott ( wie vilmahlen beschicht) geschlagen / oder ein
Ansatz angemelt/ vnd angenommen worden/ solle besagterGerichts Le-
cretLriu8 , vnd Land-Schreiber/daselbe jederzeit ordentlich/vndwie
gebrauchig/insonderheit darzue vormercken/vnd desselben Einschrei¬
bens Inhalt/denen Partheyen/die esberührt/auffderselbeversuechen/
vnd begehren/glaubwürdige Außzüg / vnd Abschrifften/sich deren an
statt einer Bekanntnuß/oder Quittung jhrerNothdurfft nach / zuge¬
brauchen/gegen Reichung eines Gulden Tax/ mittheilen / vnd erfol¬
gen lassen.

Aerdrepzehende D 'tuk.
Von der Gerichts Urkund.

§. i.
Ann alsdann der Gläubiger / oder besitzende Theil /
ldieLxecution vollführt/stehet jhme bevor / ein Gerichts Ur¬
kund zubegehren/dercnsich zu seiner mehrernVerficherung/vnd

sonsten auff zuetragendeFall derNothdurfftnach/zugebrauchen/wel¬
che jhme mit vorgehender einmaliger Crinderung ertheilet werden.

§. ll . Jedoch er Gläubiger/oder besitzende Theil vonHuttdert Gul¬
den/oderauch darunterbiß im TauskntGulden/mclusivd. jedestio .Fl.
Tax.

Von rooo. Fl . aber/vndso fortan/von den ersten iooo. Fl. vnd
auch darunter. - - - - - z . Fl.

Wie nicht weniger/da er solche Gerichts Urkund/auffPergement
schreiben lassen/dassUbige absonderlich darzuegebe/oderbezahlen solle.

!er MerzchendeLtml.
on Mandhabung vorstehender Ordnung.

§. i.
Dem?rincix >3l, ^ävocat, ?rocur3tor, oder Ge-
lwalttrager/ diserOrdnungnicht nachgelebet/ oder sich sonsten
gegen dem Gericht/mit Worten/Wercken / oder Schrifften/

schimpfflich/vngebührlich/vnd verweißlich halten/ vnd erzeigen wur-
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